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stehen 47 Zoll Arbeitsbreite zur Verfii-

gung.

Beispiel: Zopfmuster

Im ß/W 2 sind die umfangreichen Mög-
lichkeiten der Festigkeitssteuerung bei-

spielhaft dargestellt. Bei allen Maschi-

nen der Baureihe MC-800 kann die
Maschen- und Fanglänge uneinge-
schränkt in jedem Schloss gesteuert
werden. Das Beispiel zeigt ein Zopf-
Strukturmuster, wobei die Zöpfe so-
wohl links als auch rechts gekreuzt
sind. Der gesamte Musterablauf wurde

viersystemig und ohne Leerhübe gear-

beitet. Die Bereiche A, B und C benöti-

gen unterschiedliche Maschenlängen.
Der Zopf A ist viernadelig, der Zopf B

sechsnadelig und der Zopf C achtnade-

lig gestrickt.

Selektive Festigkeit

Da die Rauten unterschiedliche Strick-
strukturen haben und sich höhenmässig
überlappen, können nicht unterschiedli-
che Festigkeitszeilen verwendet wer-
den, sondern es ist der Einsatz der se-

lektiven Festigkeit erforderlich. Die
Raute im Bereich D ist als Perlfang mit
langen Fanghenkeln gearbeitet, die
Raute im Bereich E ist als Fangmuster
ausgeführt, und zwar mit kurzen Fang-
henkeln.

Bei diesem Muster ist also die 5-We-

ge-Technik in Anwendung gekommen.
Die Produktionszeit beim Tandembe-
trieb in Feinheit E7 (Maschinentyp
MC-888) beträgt bei zwei Teilen mit je
65 cm Länge 4 Minuten.

Weitere Informationen bei:
[/«/versa/ Dr Rado/fSc/ue/jer Gmß/7
A Co. DG. Posf/dc/î 20, D-7346/
Wesf/za«se«, Te/.: 0049 7363 850,

Fr«: 0049 7368 88 202

Fadenbruchwächter LASERSTOP
4080 für Kettenwirk- und Raschel-
maschinen
Eine sichere und schnelle Erkennung von Fadenbrüchen in der Fa-
denschar hilft Verluste zu vermeiden. Das neu entwickelte PRO-
TECHNA Laser-Lichtschranken-System LASERSTOP 4080 setzt Mass-
stäbe in Zuverlässigkeit und Sicherheit bei der Kontrolle von Faden-
scharen an Kettenwirk- und Raschelmaschinen.

Einsatz von moderner
Lasertechnik
Durch die Verwendung aktuellster La-
sertechnik für die Lichtschranken und
einer Auswertung mit modernsten Mit-
teln der digitalen Signalverarbeitung
im Steuergerät lässt sich das System für
eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten
verwenden. Da die Grundfunktionen
des Systems frei wählbar sind, kann es

entweder für eine Überwachung am Fa-

deneinlauf oder im Nadelbereich der
Maschine eingesetzt werden.

Die besonderen Merkmale des
Systems sind:

- Schnelles und sicheres Erkennen von
Fadenbrüchen im Nadelbereich und
in der Fadenschar ab 12 dtex

- Kompakte Bauform der Laser-Licht-
schranken

- Sichtbarer, ungefährlicher Rotlicht-
Laser (Laser Klasse 1)

- Vibrationsunempfindlicher Empfän-
ger

- Steuergerät mit digitaler Signal-
auswertung und rechnerunterstütz-
ter, automatischer System-Überwa-
chung

- Software Update über Hand-Terminal-
Anschluss

Laser-Lichtschranken 480

Die Lichtschranken arbeiten mit sieht-
barem Rotlicht-Laser (660 nm). Dieser
Diodenlaser zeichnet sich durch hohe
Lebensdauer und geringe mechanische

Empfindlichkeit aus. Die hohe Homo-
genität des Lichtstrahls garantiert eine

gleichbleibende Empfindlichkeit über
die gesamte Arbeitsbreite. Im Empfän-
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ILoserstop 4080 an der Kettenvwrkmasc/tzne

ger kommt ein neu entwickeltes Mess-
verfahren zur Anwendung, das sich
durch sein exzellentes Verhalten in Be-

zug auf Vibrationsunabhängigkeit und

Empfindlichkeit auszeichnet.
Die Laser-Lichtschranken werden pa-

rallel zur Fadenschar montiert. Tritt ein

gebrochener Faden aus der Fadenschar

heraus, durchbricht er den Lichtstrahl.
Der dabei entstehende Impuls wird im
Steuergerät digital weiterverarbeitet und
die Produktionsmaschine verzögerungs-
frei stillgesetzt. Eine optische Fehleran-

zeige erfolgt für jede Lichtschranke ge-
trennt, so dass für das Bedienungsperso-
nal sofort ersichtlich ist, in welcher Po-

sition der Fadenbruch aufgetreten ist.

Zur Unterstützung der Fadenbewe-

gung durch den Laserstrahl kann es sich
als notwendig erweisen, eine Blasein-

richtung zu montieren. Sie besteht aus

einem Hochdruckgebläse und der Ma-
schinenbreite angepassten Kunststoff-
röhren, welche mit einer Lochreihe zum
gezielten Luftaustritt versehen sind, so-
wie den notwendigen Verbindungsrohren
und Schläuchen. Zusätzlich besteht die

Möglichkeit je eine Laser-Lichtschranke
im Bereich der a) Wirkwerkzeuge bzw.

b) am Warenabzug zu montieren. Hier-
durch werden a) einwirkende Fäden bzw.

b) lose Grundfäden erkannt.

Systems
Sämtliche

nenten zum Be-
trieb der Überwa-

chungsanlage und

eignet sich zum
Anschluss von bis

zu vier Laser-Licht-
schranken 480. Auf
jedem seiner vier
grossflächigen An-
zeigefelder wird
der jeweilige Be-
triebszustand der

angeschlossenen La-
ser-Lichtschranken
farbcodiert ange-
zeigt, so dass schon

aus grosser Entfer-

nung der Status des

eindeutig zu erkennen ist.

Einstellungen am Steuer-

gerät werden mit Hilfe eines Hand-Ter-
minais vorgenommen. Dieses Hand-
Terminal verfügt über eine LCD-An-
zeige und eine Tastatur. Alle Einstel-
lungen werden durch eine leicht ver-
ständliche Bedienerführung auf der

LCD-Anzeige unterstützt.
Die Software für das Überwachungssy-

stem ist auf einem neuartigen Programm-
Speicher untergebracht, so dass bei einem
eventuellen Software Update die neue
Software nur noch über den Hand-Termi-
nal-Anschluss geladen werden muss. So-

mit ist das System für zukünftige Erweite-

rungen optimal vorbereitet.

Weiter Informationen bei: Protec/ma
tferpyt 6'»:/;// c£ Co KG, D-85527 Otto-
7>rzm«, Otto-77a/zn-Stra.vse 26, Fe/.:

+49 8960S 7740, Far: +49 89 608 774 48,

Fe/ex 529 724 prok 4

Laser/tc/zfsc/trawke zm Pere/cP r/er VUrkwerfeenge Fotos: Proteckna

Steuergerät LASERSTOP 4080
mit digitaler Signalauswertung

Das Steuergerät LASERSTOP 4080
beinhaltet alle notwendigen Kompo-
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